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Ideales Rechteck
(Helligkeitswechel Schwarz-Weiß)

Reales Rechteck
(Helligkeitswechel Schwarz-Weiß)
                     (leichte Schräge in
                     den Kanten)

Rechteck nach idealem Tiefpass (Integral)
Ergebnis: Ein Dreieck

Rechteck nach realem Tiefpass (Integral)
Ergebnis: Kondensator-Lade-/Entladekurve

Rechteck nach einem idealen Hochpass (Differential)
Ergebnis: Dirac-Impulse (unendliche Amplitudel)

Rechteck nach realem Hochpass
(Integral). Ergebnis: Abklingende
Impulse, unter Umständen mit
etwas höheren Amplituden als die
zugrunde liegenden Rechtecke
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Einschwingen von RLC-
Schwingkreisen (oder anders
realisierten Hoch-/Tiefpässen)
Zu beobachten bei billigen TV-Karten
bei zu stark eingestellten Schärfereglern
-> Doppelkonturen

“Equalizer-Prinzip” (Cosinus-Entzerrung)

Schärfung der Kanten durch Anheben
hoher Frequenzen, dabei einige
Frequenzen überbetont: Kanten schärfer
aber hochfrequente Oberwellen



Original

Tiefpass

Hochpass

Der Tiefpass (Integral)
macht das Bild unscharf

Der Hochpass (Differential)
erzeugt nur an scharfen
Konturen Helligkeiten
-> Kantensuche
(Strenggenommen handelt es sich hierbei um einen
Bandpass, da auch die Gleichanteile die der Hochpass
übrig lassen würde entfernt wurden)
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